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wdentliche Anzeigen .
1810 . Donnerstag den 27ten Decemb . Kro . 52 .

Verordnung
wegen einer tm Herzogthum Oldenburg auszufchreibenben außerorbentligen Steuer .

Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich ) Pudwig , Erbe zu Norwegen , Herzog zu Schleswig ,
Holktein , Stormaru und der Dimarsden , Fürst zu Lübeck , jog and regierender Administrator

Dibaca 1c . c .

Thun fund hiemit : Bey der bringenden Lige worst We Mnfere geliebten Unterthanen durch die ge

genwärtigen Zeitumstände verfett fehen , st es las copetit merzft gewesen , aus der uns vorgelegten
liebersicht der Steuer Caffe zu bemerken , daß zur Dickava achtea er Rudflände und der vielseitigen laws

fenden Andgaben , welche die bestehende Kisten Bereberg zur moichen Folge hat , abermale jur Auss

fbreibung einer außerordentlichen Stener gestalten wuf . teren Nothwendigkeit jedoch einem Jes

den deutlich vor Augen liegt . Bir verordaer taher , wie folgt : a ) Dir Bertrag zu dieser Steuer with

von den Unterthanen des Herzogthums benburg abscale mit Drag vom Tausend des Bermögens , ind

von den Einkommen nach der am Spho . 43 . der Verordning vom 4ten Januar 1808 . festgeſchten Abstufung
geleitet . Auswärtige euteichten von tem Werth three im Herz gthum Oldenburg belegenen Grundstude
gleichfalls Dren vom Taufend . 2 ) Die Vorschriften der gben angezegenen Berordnung sind auch bey

gegenwärtigen außerordentlichen Steuer in so weiters , als solchs nicht durch diese Berechnung aus

bediflich aufgehoben , eingeschränft eter udher acflárt werden . Besonders wirb 3 ) auf basmulge ezag

genommen was wegen gewifend after Abfaffung der speciellen Vermögens und Einkommens : Arseblage un

ber darnach von den Landes tinterthanen einzureichenden Angaben in den Sphie 7 and 8 . bet Steuer Bets

orduung vom tek Jan . 1808 . vorgeschrieben ist ; Nuswärtige aber , die im Herzogthum Oldenbung Grunds

stücke befipen , haben in Ansehung ihrer Angabe und was bem anhängig ist , den Sphum 24 . tener Becaces .

nung genau zu befolgen . 4 ) 3 Berechnung des Bermögens and Einkommens wird der Zeitraum vom

sten Jon . bis zum 31ßten Dec . 1809 befitmmt . ) Damit indeffen bey dieser Otener allen bay bec works

gen Ausschreibung bemerkten Prdgravationen möglich vorgebengt werbe , haben wir angescbnet , but
beamtlicher Auctorität durch Seeidigte Achtsmanner , mit gewissenhafter Rücksicht auf die Verschieberek bi
Bonität , derlichen Lage , and fonkigen Beschaffenheit , ausgemittelt wird , wie hoch nach bin Joh
1809 gewöhnlich vorgekommenen resp . Rauf und Heuer Preisen der Werth eines Morgen Landes , Shet ,
Scheffels Saat and Tagwerks Wiesonlandes zur Berßederung unter dem Vermögen angenommen we
me , ingleichen wie het die Pacht davon , zur Verftenrung unter dem Einkommen berjmigen Eigh

mer oder Mußnießer , die ihre Landereyen felbe im Gebrauch haben , anzuflagen ist . 6 ) Mach biefer Othe

jung , welche von Seiten der Magistrate and Beamten den Contriburuten ihres Bezicks gehörig bekommt ge

macht werben wird , haben sich alle Steneryfichtige bey Formicang three Berendgens , unb Cintoseda

fchläge , die Auswärtigen aber in Ansehung des Werth Anschlege chrer in diefem erzogthum belegenen B
bereyen , gewiffenhaft zu rechten , in in , wenn das Gegentheil , aus einem von der Steuse Commiffion ge
forbergen speciellen Vermögens : sder Einkommens Anschlag erhellen würde , gegen een folchen gewiffen !eſ
Contribuenten die in den Splis 28. 29 and 31. der Verordnung vom fron Jan . 1808 bekuumion Stra
fen unerläßlich rokzogen werden follen . Gleichmäßig wire 8 ) zu Vorbengang einer wenia wnrid : tigen

Deutung des Sphi 5. der jebigan We ordnung bemerkt , daß für verheuerte Ländereyen nicht nach der Vatte
sung , fondern nach der wirklich ärbungenen Pachtsumme unter dem Einkommen zu feuers if . 9 )

Beziehung auf die unter 31ften Jan . 1808 ergangene Erläuterung des Sphi 34 , sub num . 1. 4 .

5 . der vortaen Staccverordnung , wird resp . wiederholt and dient Nachfolgendes zur näher Betim
mugur Dachachtung : a ) Das Einfouten von den Wohnhäusern und übrigen Gebäuben , die ein C

hinged Duzmichor felds in Gebrauch hat , if yn Bier Procent von dem Brandcaffet Tarate , je



bo auf bem Lande mit dem im Spho 8 . num . 1 . der angezogenen Stener Berordnung bewtigten Ab ,

Bug von resp . 25 und 15 Procent , bey der Berechnung des Einkommens in Anschlag zu bringen . Wenn

daher z . B. in dem gegebenen Fall die Gebäude zu 1000 Rthlr . In der Brandcaffe tarirt sind , oder wenn

mach Abzug der eben gedachten resp . 25 und 15 Procent noch eine Summe von 1000 Rchir . übrig bleibt ,

so werden dafür zu dem Einkommen 40 Rthlr . geschlagen . b ) on ben Ländereyen , die ein Eigenthümer

oder Nußnießer selbst in Gebrauch hat , ist der Gewinn ober ble gesammte Nuhung davon während des

Jahrs 1809 , eben so hoch unter dem Einkommen in Anschlag zu bringen , als die Pacht von den Achtss

männern bestimmt ist . Dieser Gewinn wird aber nicht zu dem erranigen übrigen Einkommen von Capitas

lien , Gewerben u . f. t gerechnet , sondern feparat nach ber Abstufung im Spho 43 . der vorigen Steuers

Berordnung unter dem Einkommen versteuert , jet och , wenn die Summe auch 1500 Rthle und darüber

betrüge , niemals höher , als mit 3. Procent . c ) Die Heuerleute berechnen den Gewinn bey der Heuer oder

die gesammte Nuzung von dem Pachtstück , behuf der Versteuerung , zwar auch tem im Jahr 1809 bezahl :

ten Pachtschilllag gleich ; es wird felbigen aber für diesesmal aus bewegenden Ursachen verstattet , von dieser

Summe wir die Hälfte der Einkommens : Steuer zu erlegen und separat zu versteuern , wenn der Betrag

150 Rthlr . übersteigt . Wenn daher ein Heuermann z . B . 900 Rthlr . Pacht zu entrichten hat , so vers

Steuert er den Gewinn davon , statt mit 18 thir . nur mit 9 Rthlr . 10 ) Die gehörig ausgefüllten Exemplare

der Angaben find von den Landes Unterthanen innerhalb 4 Wochen , von den Auswärtigen , hier mit Grunds

stücken poffeffionirten , aber vor dem Ablauf von 6 Wochen nach Publication dieser Verordnung , in den

Städten Oldenburg und Delmenhorst beym Magiftrat , in den andern Städten , Flecken und Wiegbolden

aber , so wie auf dem Lande , bey den Aemtern , sowohl von Freyen und Privilegirten , als auch von den

Pflichtigen , offen oder versiegelt einzuliefern , und werden in Ansehung der Erstern die Wagtsträte und Aems

ter zur Entgegennehmung der Angaben hiemittelst specialiter committire . 11 ) Ein Contribuent der in mehs

vern Districten poffeffiorirt ist , leistet die Vermögens und Einkommens , Angaben an die Behörde seines

Wohnorts ; muß aber jeder Behörde eines Orts , wo er Grundeigenthum besikt , durch den Heuermann oder

Bewohner schriftlich anzeigen laffen : es gehöre resp . ihm das Grundstück , oder er sey Nußnießer davon ,

and habe desfalls die verordnungsmäßige Angabe bey der namhaft zu machenden Behörde seines Wohnorts

mit geleistet . Für jeden Unterlassungsfail wird eine nach den Umständen zu bestimmende Geldbuße von 10

516 50 Rthlr . festgefeßt . 12 ) Wenn jemand aus erheblichen , speciell anzuführenden Ursachen , seine Vers

mögens , und Einkommens : Angabe unmittelbar bey der Steuer Commission einreicht ; so hat er die Vors

fchriften des Sphi 16 . der Steuer Verordnung vom 4ten Januar 1808 genau zu befolgen . 13 ) Die Zahs

lung dieser Steuer geschieht in zwey Terminen , den 12ten Februar und 12ten März künftigen Jahres ,

jedesmal zur Hälfte an diejenige Behörde , bey der die Angabe geschehen ist , und bey der Steuer Commiss

fon an den derselben zugeordneten Drosten von Beaulieus Marconnay . 14 ) Uebrigens wird allen

Behörden mit Verweisung auf die Sphos 15 und 16 . der vorigen Steuers Verordnung , wiederholt die

Frengste Verschwiegenheit in Ansehung der einzureichenden Angaben zur unabweichlichen Pflicht gemacht , und

Haben diejenigen Beamten und Hebungsschreiber , welche die desfällige specielle Verpflichtung nicht schon bey

der vorigen Steuer Ausschreibung geleistet haben , folche innerhalb 14 Tagen an die Steuer : Commission eins

zusenden . Schließlich bestimmen wir noch , daß zu dieser Steuer , jedoch ohne Folgen für einen fünftigen

Sall , auch von unsern in diesem Herzogthum belegenen Domanial und übrigen Grundstücken wiederum

ein , dem Werth : Anschlage und dem wahren Ertrage davon angemessener Beverag , von unserer Cammers

Caffe geleistet werden soll . Urkundlich unserer eigenhändigen Namens Unterschrift und bengedruckten Hers

zoglichen Infegels .

Gegeben auf dem Schlosse zu Oldenburg , den 19. Dec. 1810 .

( L . S . ) Peter .

Gerichtliche Proclamate und Publicationen .

Lent .

1) In Concursfachen wider Hinrich Backhus zu Tongern wird hiermit Befanat gemacht , daß die

Zermine , als zur Abgebung eines Präferenzbescheides auf den 8 . Jan . 1811 und zur 28se auf den 5 . Febr .

heidigen Jahres angefeht werden .

Decretum Oldenburg in Consilio den 22 . Decemb . 1810 . v . Halem . Scholz .

2 ) Es werden alle diejenigen , welche wegen Bezahlung des Sperrgelbes ara Dammthor für das laus

fends Jahr bestimmte Accorde geschlossen haben , erinnert , die accordirten Thorgelder nunmehro förderfamft an



Bem p . 1 . Cinnefuser derfelben , Joachim Behlmann , zu entrichten , te benn auch alle , welche file bas fünftige

Sahr gegen Entrichtung einer gewissen Summe die Befreyung von der jedesmaligen Entrichtung des Speve :

geldes bey dem gedachten Thore ferner beyzubehalten oder zu erlangen wünschen , fich dieserhalb in den nách

ßten Tagen und längstens bis zum Ablauf dieses Jahrs bey demselben einzufinden haben . Es bient jedoch bett

erstern zur Nachriche , daß diese Thorfreyheit für eine so geringe Vergütung wie bisher nicht ferner gestattet ,

leştere auch nicht weiter in kleinem Courant gegeben werden kann , sondern in Golde zu entrichten ist .

Oldenburg , aus der Cammer , den 24 . Decemb . 1810 .

Römer . Mens . Leng . Hansen .

Erdmann . Toel .

Schloifer .
Jakewessell .

Publication
betreffend die Bestimmung der Einschreibungs , Gebühren zur Brand , Casse für die

Aemter Vechta und Cloppenburg .

Da in den vormals Münsterschen Aemtern Vechta und Cloppenburg bey Einschreibung der Gebäude zue

Brandcaffe andere und geringere Gebühren gefeßlich bestimmt waren , als im hiesigen Herzogthum verges

schrieben find , folche Verschiebenheit aber nun hinführs nicht mehr Statt haben kann , sondern auch in diesem

Stücke eine Gleichförmigkeit eintreten muß , so wird mit höchster Genehmigung die für dieses Geschäft in

C. C. O. Suppl . III . P. II . p . 138 . vorgeschriebene Tare hiermittelst auch für jene Aemter angeordnet ,

welche nach dem Taratum regulirt ist und in Golte betragt : für ein Gebäude unter 100 Rthlr . 6 Gr . , von

100 bis 250 Rthlr . 12 Gr . , von 250 bis 500 Rthlr . 24 Gr . , von 500 bis 1000 Rthlr . 36 Gr . , von

1000 Rthlr . und darüber 48 Gr . Diese Gebühren hat der Eigenthümer jedesmal bey der Einschreibung dem

Beamten zu entrichten , der sich darüber am Ende des Jahrs mit dem Branbcaffen Receptor berechnen wird .

Oldenburg , aus der Cammer den 15 . December 1810 .

Romer . Mens . Leng . Romer ,

4 ) Der Kaufmann und Schußverwandte Leib Levi zu Ovelgónne Hat fein am Hobenbeidh belegenes

aus Eilert Spohlers Concurse erhaltenes Haus sammt Gründen und Pertinentien unter gewiffen Bebins

gungen an Johann Friedrich Janßen zum Hobendeich verkauft . Die Angabe ist den 14. Jan . e. J . beym

Herzogl . Schweyer Amtsgerichte , term . ad aud . Sent . praecl . Sen 21 . ejusd .

5 ) Da die Convocation der Gläubiger des weyl . Herm Friedrich Timme zu Jmy , auf Ansuchen

der für dessen nachgebliebene Kinder bestellten Vormünder , Herm Gerd Elschen und Johann Gerd Blenker ,

dafelbft erkannt worden ist , so werden hiermit alle und jebe , welche an den Nachlaß des benannten weyl .

Herm Friedrich Timme zu Jmy , Kirchspiels Lindern im Amte Cloppenburg , aus irgend einem Rechte An :

spruch oder Forderung zu haben vermeynen , ebtctaliter aufgefordert , solche am 11 . Jan . 1811 . hier beym

Landgerichte bey Strafe des Ausschlusses und ewigen Stillschweigens anzugeben und gehörig zu bescheinigen .

Zugleich wird zur Anhörung des Präclusivbescheides Termin auf den 16 . Jan . 1811 . und gur Liquidation

und Abhandlung mit den Gläubigern auf den 30 . selbigen Monats hierdurch bestimmt .

Decretum Cloppenburg in Judicio den 17. Nov . 1810 .

Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hieselbst . v . Roffing .

6 ) Wilhelm Kassebohm zu Altenesch hat sein bey Johann Horstmanns Gründen baselbst belegenes

Wohnhans nebst Scheune , auch Kirchen und Begräbnißstellen an Brünje Föge zu Altenesch verkauft . Die

Ung . (st den 15 . Jan . f . I beym Herzog . Delmenhorstischen Landgerichte .

7) Der Kaufmann Meyer Goldschmidt in Oldenburg hat seine aus Harm Schröders zum Neuen

fruge Concurs gelösete und daselbst belegene Stelle , an Gerhard Schumacher aus Oberlethe unter gewissen

Bedingungen verkauft . Die Ang . ist den 14 . Jan . f . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

8 ) Der Kaufmann Bunke Klockgether in Westerstede hat die aus Oetken Concurs geldfete und zu

Westerstede belegene Stelle mit Pertinentien an den Gastwirth Jacobs daselbst verkauft . Die Ang . ist den

14 . Jan . 9 . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgeric te .

9 ) Claus Gloystein zu Seeverné hat von den ihm Namens feiner Ehefrau Tvabe Mararete geb .

Castens zuständigen Ländereyen mit deren Bewilligung a ) circa 19 Ju auf dem Tossensereroden bey

der Toffenser Mühle belegen , an den Kaufmann Brunken in Ruhwarden , b ) circa 93 Juck auf dem

Toffensecaroden an Eilert Meinhard Buller an dessen Land benachbaret , verkauft . Die Angst den 9 .

Jan . t . J . beym Herzogl . Ovelgönnischen Landgerichte , term , ad aud . Sent . præcl . den 16 . ejusd .

10 ) Wenn auf den Hausmann Johann Philipp Kloppenburg zum Colmar im Pfandprotocol ber



Watchssstepen unterm as . December 1780 in solidum mit Reinbare Bege , ald Bürger the Onno M
delph Bebefer zur Klipfanne , von Hinrich Griper ju Harrien 970 Rthlr . ingroffirt worden , bleses aber
nicht mehr gültig und das Jagrosfationsdocument verloren gegangen ift , so wich solches hiemittelst öffentil
Sefonnt gemacht , and haben alle diejenigen , welche an gedachtes Jugroffatum Forderung und Anspruch mas

en za finner vermeynen , fich damit am 7. Jan . t . I . beym hlefigen Herzogt . Landgerichte bey Strafe
ewigen Stillschweigene und daß widrigenfalls mit der Tilgung fofort verfahren werben folle , gehörig zu melden .

11 ) De von Carsten Eylers an Johann Kramer im Lehmbermoor verkaufte , von Chrißian Düser
Saselbe aber dur Beyspruch erstandene neue Kéteren im Lehmdermoor mit allen Rechten und Gerechtigkets
tett , har Chriftian Diser wieder an Johann Kremer übertragen . Die Ang . Ist den 21 . Jan . t . J . beym
Herzog Nexenburgischen Landgerichte .

12 ) Wept . Kaufmann Darelmanns Erben fine gewillet ihr hieselbst in der Mühlenstraße belegenes
abelly freyes Haus mit Pertinentfen am 28 . Jan . 1811 . Nachmittage z Uhr in bes Kaufmanns Schnits
gers Hanse an der Langenstraße verkaufen zu lassen. Die Ang . ist den 25 . Jan . t . J . bey hiesiger Herzogt .
Regierungs : Cansley .

13 ) Der Canjlepsecretair Wienken hiefelbft hat seine aus des Johann Hinrich Ohlhoffs Concurs geldsete
auf dem Bloherfelde belegene Stelle mit allen Rechten und Gerechtigkeiten , wie er sie durch die Lise übers
femmeu , an Gerb Gerdes zu Bechloy verkauft . Die Angabe ist den 7 . Jan , a . f . beym hiesigen Herzogl .
Landgerichte .

14 ) Der Hausmann Gerb Dieks zu Ohmstede ist gewillet , am 5. Jan , f . J . , in feinem Hause 2
milchende Rühe , 3 junge Beester , 2 alte Füllen und 8 Schweme verkaufen , fobann ein : Wische von 8 Jud
im Donnerschweerfelde belegen und 12 Jück im Ohmstederfelde belegenes island verheuern zu lassen .

15 ) Ju Concurssachen Adam Klattenhoff zu Schweinebrück werden hiermit alle diejenigen , welche
re Förderungen und Ansprüche in dem am 4. Decemb . v . J . verg -wesenen Angabetermine nicht angezeigs

haben , praeludirt , und ihnen ein immerwährendes Stillschweigen in Ansehung derselben aufer ege .
Decretum Nenenburg in Judicio den 6. Decemb . 1810 .

Herzogl . Holstein Oldenb . Landgericht hiefe . . v . Muck .

16 ) Es wird hierdurch bekannt gemacht , daß in des Juden Bictor Ifrael Concursfache eie Concurs
termine vorläufig auf Anfuchen der Creditoren bis zur nähern Conßacirung der Concursmaffe ausgesezt
worden . Decretum Ovelgönne in Judicio den 18 . Decemb . 1810 . v . Find .

17 ) In Concursfachen ds Jacob Picken wird bekannt gemacht , daß die Concurstermine , als que
Siquidation auf den 22 . Jan . , zur Präferenzurtel auf den 19 . Febr . und zur Löse auf den 14 . März f . J .
weiter hinausgesetzt worden .

Crab : Decretum Ovelgönne in Judicio den 13 . Decemb . 1810 . . Find .

19 ) In Concurssachen wider Friedrich S. rhard Droft wird hierdurch bemerklich gemacht , daß in dem
Publicands Nro . 40 . der wöchentlichen Anzeigen die Concurstermine unrichtig angeg - ben flnd , indem nicht
der Termin zur Abgebung des Präferenzbescheides , weicher vielmehr schon am 4. d . M. eröffnes iß , sondern
die Lose selbst auf dan 10 . Jan . J . angefeßt work - n .

Decretam Ovelgønne in Judicia den 19 . Decemb . 1810 . v . Find ,

19 ) Jn Convocartonsfachen betreffend weyl . Boite Friederich Lycken Nachlaß wird bekannt gemacht ,
Daß die am Angabetermin fich gemeldeten Profitenten m Termin auf den 25 . Jan . f . J . den Grund ihrer¬
Borderungen annoch anzuzeigen und die Bescheinigung n and Belege derselben alsdann beyzubringen haben ,
dep Strafe der Abweisung .

Decretum Ovelgönne in Judicio den 11 . Decemb . 1810 . 9 . Jind .

20 ) ( Auf Requifition . ) Wir Bürgermeister und Rath der freyen Hanfeeßadt Bremen filgen hiers
mit zu wissen demnach über das Vermögen des hiesigen Bürgers Johann Heinrich Müller der Concurs
and , die dictallabung sämmtlicher Gläubiger erkannt . His citizen belschen und laden wie Bürgermeister¬
und Rath obbemeldet alle diejenigen , welche an den hiesigen Bürger Joh . Heinr . Müller aus irgend eins
gem Grunde Forderungen oder Ansprüche zu machen haben , daß dieselben in dem hiemit peremtorie und
sin für allemal auf Donnerstag den 24ten Jan . 1811 , Vormittags 12 Uhr angefepten Termine , vor der
in diefer Debitsache angeovoneren Commissione Senatus auf dem Rathhause in der Commisßonsstabe in
Person oder durch gehörige Bevollmächtigte erscheinen , thre Ansprüche und Forderungen , und den Grund

felben zum Protocol angeben , und durch Beybringung der Original Documente liquibiren , mit der
Berwarnung , daß diejenigen , welche in solchem Termine nicht erscheinen und diefer Labung nicht Folge lab



Ben , von blesee Concursmasse ausgeschloffen und abgewiesen werben felles . Berna fich Jefer in aten

Uefundlich unsers hierunter gelegten Stabes Infiegels .
Geschehen Biemen ben 10 . Decemb . 1810

Oldenburg , vom Rathause Sent 17 . Dec . 1810 .

( L . S . )
Burgermeister und Stars hteselbe .

21 ) Der Goldschmidt Belberhase hfefelbft hat sein in der Haatenstraße belegenes Haus , tooran ber

Burger Titer Friedrich Steinfeld mit seinem Hause Kenachbart if , an best Tischlergesellen Tonjes Koop :

maun und den Braut , weyli Tischlerantsmeisters Mohrmanns Wittwe , unter der Hand verkauft . 3nr

Angabe erwatgen Am oder Gepspruchs wegen dieses Verkaufs ift Termin Hefelbß auf den 9 Bedr . bep

Strafe ewigen Stillschweigens anberaumet .

Oldenburg , vom Rathhause den 18 . Decemb . rg10 . Bürgermeister und Nath hieselbst .

22 ) ( Ad Requisitionein . Wir Richter und Affeffores des Mieder und Gastgerichts der freyen

Hanfeestadt Bremen fugent hiermit zu wiffen : Demnach in der am hießigen Gafgericht anhängigen Rechtssas

de des Kaufmans Bernhard Friedrth Brandes hieselbst Ridger , wider den Schiffer Hinrich Hartmann zw

Herstelle Beklagten , von Seiten des erstern auf den öffentlichen Verkauf des mit Arrest belegten dem Bes

flag gehörigen Sch fabeds angetragen weten , der Beklagte aucy in solchen Verkauf gewilligt hat , so

werden hi rurch ein für allemmat und peremtoctich alle diejenigen , welche aus irgend einem Grunde rechtliche

Ansprüche an den gedachten Schiffsöock des Schiffers Hinrich Hartmann aus Herstelle zu haben vermeynen ,

zur Angabe und Kuny derselben am Menrage den 28 . Jan . 1811 . Nachmittags 2 Uhr vor dem

Gaftgerichte auf dem Diaryhaute hiefelbst zu e schiemen unter der Warnung vorgeladen , daß die Sichterschei

Benben mit ihren Anspen an gedabtes Schiff ausgefchloffen werden sollen .
Decretum Bremae up Gerichte , ben 10 . Dec . 1810 .

23 ) Nachdem nunmehr eie nothwendig gefundene anderweitige Ansehung der hiesigen Stade . Eins

wohner zum Armenbeitrag mir Vorwissen und Genehmigung des Herzogl . General : Directoriums des Armen

efens , durch die vereinten Bemhungen der an dem Ende aus den Wirteln der Freyen und der Bürgerschaft

erwäcken Ausschußmänner zu Stande gebracht worden , und mit der Erhebung der nun regulirten Namens

Bertráge am 2. Jan . 1. J . der Anfang gemacht werden wird , so wird folches den hiesigen Eimeshnern

Siettelft bekannt gemacht , und ihnen dabey besonders eröffnet : 1) Bey der neuen Ansehung ist der vers

herige Maasstab , wormach von jedem Tausend des Vermögens ein Schilling , und von jedem Fundert des

Cfommens oder Erwerbs drey Grote wöchentlich entrichtet werden müssen , zum Grunde gelegt worden .

2 ) Einem jeden Contribuenter wird auf Verlangen der specielle Anschlag feines Vermögens and Erwerbs mits

getheilt werden , und steht es ihm fret , zu dessen etwaigen Berichtigung gewiffenhafte Anzeige zu thun ;

bis dahin aber , daß diese Berichtigung erfolgt , ist ein jeder bey Vermeidung der fofort vollziehenden

Pfandung schuldig und gehalten , seinen erhöheten Armenbentrag ben der jedesmaligen Sammlung ohne aken

Abzug zu bezahlen wir die Berichtigungs Anzeige eines Contribuenten richtig befunden , fo erhält derfelbe

das Zuvielbezahlte fofort aus der Armencaffe zurück . 3 ) Die faumhaften Sammler , welche die an jedem

Mittewochen einzucaffirenden Armenbeyträge nicht an diesem Tage und spätestens am Donnerstag Mittag an

die Behörde abliefern , entrichten an den sie deshalb erinnernden Armenvolgt eine Brüche von 6 Gr . die

mit jedem verspäteten Tage der Ablieferung verdoppert wird . 4 ) Da die Summe des Ertrags , der durch die

berichtigten taxata in die Armon , Caffe fließt , das jezige Bedürfniß der Armen übersteige , so werden vors

läufig die neu regulteten Armen Deyträge Bur drey Wochen nach einander gefammelt , in jeder vierten

Boche aber diese Sammlungen eingestellt werden . Endlich 5 ) wird dem Publikum fünftig ein Extract aud

den abgelegten und revidirten Armen Rechnungen , als Beylage zu den wöchentlichen Anzeigen , mitgetheile
werden . Oldenburg aus der Spesialdirection des Stadt , Armenwesend den 13 . Dec . 1810 .

Roth .9 . Harten . esting Flor .

1) Es hat der Simmermann Dierf Bufch in Bavel setne am Nordende daselbst belegene vormable

Harm Rolschen alte Kocheren an des weyl . Hinrich Ahihusen Wittwe , Anna Elisabeth geb Warufen , verkauft ;

dieses Verkaufs halber ift Termin zur Angabe auf den 30 . Jan . and zur Anhörung eines Präclusivbescheides

auf den 14 . Febr . f . J . beym Gráflich Dentinischen Amtsgeichte zu Barel angefeht .

2 ) Es hat der Kaufmann Johann Hinrich Nemeyer der ältere in Barel feinen am Ende der Neuenstraße

bafelbft belegenen und ehedem dem Johann Hinrich Dorfler in Varel zugehörigen Garten an den Schneiders

weißes Harm Chriftiau Janssen in Barel verkauft ; diefes Berkaufs halber is Zermin zur Angabe auf den



30 . San . vozu Anhörung eines Präclusivbescheides auf den 14. Febr . f . J . beym Gräflich Bentinischen

Amtsgerichte zu Barel angefeßt worden .

3 ) enn auf weyl . Gerfon Bendir , sodann auf den auch bereits verstorbenen Lazarus Isaac , gewesene

Schutzjuden in Barel , im Pfandprotocell der edlen Herrschaft Barel folgende Póste ingroffirt stehen , als a )

3772 . den 18 . August Assessor Epting 100 Rthlr . , b ) 1781 . den 27 . Octob . w vl . Carsten Bendix Kinder

en Erbgeibern und Aussteuer 300 Rthlr . , c ) 1781 . den 17 . Decemb . went Organist Wedemeyer Wittwe

35 Rthlr . , d ) 1782 . den 4. Jan . Herz Jsrael Schwabe zu Ovelgónne 200 Sttblr . , e ) 1782 . den 24 . April

Bendte Levmann aus Neustadt Gödens roo Fl . Holländisch , f ) 1782 . den 26 . April Baruch Joseph Gold :

Schmidt 100 Rthlr . , g ) 1783 . den 24 . Decemb . Johann Ruelfs in Gever 46 Rthlr . 49 Gr . , und endlich

b ) 1786 . ben 1 . Decemb . Clans Trahn Wittwe in Hamburg 1024 Matf 7 feb , welche nicht mehr gültig

und wovon die Ingroffationsdocumente verlohren gegangen seyn sollen , daher Behuf Tilgung derselben um

ein Proclama nachgefucht worden , so werden alle diejenigen , welche an oboedachte Pößte aus irgend einem

Grunde Forderung oder Ansprüche machen zu fónnen vmeyen , hiermit offentlich convocirt , folche am 30 .

Jan . 1811 bey Strafe ewigen Stillschweigens und daß beigenfallsofort mit bet Tilgung verfahren werden

solle , bey dem Gráflich Bentinckichen Amtsgerichte zu Barel gehörig anzugehen , auch wird Termin zur Abs

gebung eines Präclufivbescheides auf den 14 . Febr . 1811 angefeßt .

4 ) Es hat der Schiffethede Jürgen Lübbers in Vatel feu am Haberkamp zwischen den Häusern des

Wagenmachers Hencken Hintich und des Seilmarhers Berend Roepmann Erben daselbst belegene Haus und

Garten an den Schlächter Hinrich Anton Funke in Barel vertauft , und ist dieses Tausches halber Termin

zur Angabe auf den 30 . Jan . und zur Anhdrung eines Prdclußobeschettes auf den 14 . Febr . 1. J . beym

Gräflich Bentincffchen Amtsgeritte zu Barel anberahmt worden .

5 ) Es hat der Schlächter Anton Funke in Varel fein am Neuermarkt zwischen den Häusern des

Kaufmanns Anton Wilhelm Gramberg jun , und des Schiffscheders Jürgen Lübbers belegene Haus mit

Garten an den Schiffsrheber Jürgen Lübbers vertauscht , weshalb Termin zur Angabe auf den 30 . Jan . und

zur Anhörung eines Präclufivbescheides euf den 14 . Febr . f . J . beym Gräflich Bentinckschen Amtsgerichte

zu Varel anberahmt worden .

6 ) Alle diejenigen , welche an den Nachlaß der júnaft in Hannover verstorbenen weyl . Harfo Wilhelm

Hayeffen Witte aus Barel , geb . Jansen , welcher Nachlaß von ihren Erben nut sub beneficio legis et

inventarii angetreten worden , aus irgend einem Rechtsgrunde Ansprüche und Forderungen haben oder zu

haben vermeinen , merden mit thres desfälligen Angaben auch Nachweisungen und Bescheinigungen barüber

auf den 30 . Jan . f . J . bey Strafe des Ausschlusses und des ewigen Stillschweigens anhero verabladet , und

tst zugleich in Anhörung eines Practufivbescheides Termin auf den 14 . Febr . 1811 bey dem Gráflich Bentinc

schen Amtsgerichte zu Barel angelegt .

Sotificationen .

1 ) Sämmtliche Ritch Schul und Armenjurathen wirden hiermit erinnert , der über den Befund

der geistlichen Ländereyen und deren Befriedigungen jährlich abzustattenden Bericht zur verordneten Zelt an
Leng .

mich einzusenden . Oldenburg .

2 ) Di fich Einige unbefugtee Wife einen Fußpfab über mein Land zwischen der Straße und ben

Steltief , und so weiter über Peters fogenannte Hörne beblenen , so werde ich fortan Jeden ohne Nachricht ,

der ergangenen gerichtlichen Publication zufolge , gerichtlich belangen laffen . Jahderauffendeich .
B . Frühling .

3 ) Unterzeichneter empfiehlt sich dem örtlichen und auswärtigen Publikum bestens mit seiner neu und

möglichst vollständig etablieten Leih und Lesebibliothek , die aus den interessantesten Werfen der schönen

Wissenschaften besteht , und wöchentlich und auch jährlich unter fehr billigen Bedingungen für Liebhaber zw

Dienste steht und wovon gebruckre Cataloge bey ihm zu haben sind . Elsfleth .

Meier , Herzogl . privilegieter Buchbinder .

4 ) Diejenigen , welche an der 1799 nad Suriname gemachten Unternehmung Antheil haben , werden

ersucht , den 4 . Januar E. J . Nad mittaas 2 Uhr in des Gastwirths Hesse Hause sich einzufinden , wo ihren

die eingereid ten Rechnungen werden vorgelegt werden und sodann zu beschließen seyn wird , wie es mit uns

tersuchung derselben nebst Berthei ung der Gelder gehalten werden foll 3agletch haben diejenigen , so Ans

fangs feinen Antheil hieran gehabt , wie auch die , welche Actien an sich gekauft oder sonst in Besitz derselben



find , foldes alsdann schriftlich anzuzeigen und seh zu legitimiren , in Ermangelung deffen haben breselben dazz

etwanigen daraus entstehenden Nachtheil sich selbst benzulegen . Die nicht Erscheinenden genehmigen übrigens

durch ihr Ausbleiben dasjenige , was die Mehrheit der Anwesenden zu beschließen für gut findet Oldenburg
Knobt . Sartorius . . Wieneken

5 ) Das am 14 . Jan . t . J . Im Gasthofe des Provisor Meter zu verkaufende Haus mit Pertinentien

des weyl . Regierungs : Anwalds Muhftrat , an der Gaststraße zwischen den Haufen des Cammer Musicus

Meinecke und Kaufmanns Sieling belegen , einpfiehlt sich durch seine Lage und sonstige Annehmlichkeiten for

wohl dem Geschäftsmann ais Nahrung treibenden Bürger . Ben hinlänglichem Both wird der Zuschlag sofort

erfolgen Sonnen , sonst aber wird dasselbe auf ein oder mehrere Jahre , als worüber das Nähere vorher in

diesen Anzeigen oder im Actu durch die Conditioner bekannt gemacht werden wird , verheuert . Sowoht

Kauf als Heurtluftige können das Haus als auch dessen sonstige Bequemlichkeiten , wozu noch ein hinter

dem Haus mit vielen Sorten schöner Obstbäume desegter in diesem Jahre neu aptirter angenehmer Garten

gehört , zu jederzeit in beliebigen Augenschein nehmen . Noch wird bemerkt , daß bis jest zwey Familien in

diesem Hause wohnen , und daß solches zu registriret seg . Es befinden sich in demselben 7 Zimmer mir

Defen und ein ziemlich großer Saal , dessen Aussicht in den Garten geht mehrere Schlaffammern , ein ziems

lich geräumiger trockener Keller und zwey besondere Küchen . Aus dem Stall führe eine Thür nach der

Straße , und zwischen demselben und dem Hinterhause ist ein Plat um Federvieh halten zu können .

6) Ein Ehemann fordert seine Frau , die ihn vor kurzer Zeit verlassen hat und bis biezu noch nicht

wieder zu ihm zurück acfehr ist , hierdurch auf , fich allernáchstens wieder bey ihm einzufinden und seiner

Haushaltung pflichtmäßig vorzustehen , wenn sie geneigt ist , ferner noch mit ihm in der Ehe leben zu

wollen

7 ) Zahn : Tinctur des berühmten Ruspint . Die , wegen der jezigen Handelssperre mit England obs

waltenden Schwierinkeiten , sich von daher die berühmte Tinktur des Chevalier Ruspint , ersten Zahnarztee in

London , zu verschaffen , haben Joseph Snaux bewogen , von dem Erfinder das Rezept für eine bedeutende

Summe zu erkaufen , um zufolge seiner Vorschrift , diese Tinktur auf dem Kontinent felbft zu verfertigen

und den Berkauf davon sich zuzueignen . Der große Ruf , den diese durch vieljährige Erfahrung bewährte

Zahntinktur erworben hat , birgt für ihre anerkannte Gite und überhebt alles fernern Lobes . Man darf

nur bemerken , daß sie jete gure Eigenschaft aller bekannten Obiate , Tinkturen und Zahnpulver vereint , ohne

die geringsten nachtheiligen Spuren zu hinterlassen , weshalb auch die Londoner Facultät ihren Gebrauch

genehmigt hat . Benn man fich derfelben täglich bedient , so wird man eine ungewöhnlich blendende Weiße

der Zahne hervorbringen , und nicht allein das Zahnfleisch und die Lippen mit einer schönen Möthe unterhalten ,

sondern auch einen angenehmen Athem sich verschaffen . Alle scorbutischen Uebel werden verschwinden , und

jede Krankheit , die mit diesem zarten Theile des menschlichen Körpers verknüpft sind , völlig ausgerotter

werden . Der Jofeph Senaur hat eine Niederlage dieser Tinktur in Paris errichtet bey Bribault , Rue

Croix des petits Champs Nro . 38 , wo man fie in Flaschen zu 4 , 8 und 16 Franks findet , in Bremen

Bey Hermann Janzen auf der Obernstraße nahe der Börse , in Oldenburg bey Peter Mungersdorf auf der

Langenstraße .

8 ) Diejenigen , welche Servicegeld zu entrichten haben , werden Hierdurch aufgefordert , felbiges vor

Ablauf dieses Jahrs an Unterzeit neien zu bezahlen . Oldenburg . Detmers , p . t . Billetteur .

mitgenommen , wofür ein großer

Derjenige , welcher denselben mits9) E ift am 17 . 8. M im Schütting zu Baret ein feiner Huth

liegen geblieben , welcher den 16. bey einem Huthmacher daselbst gekauft ift .

genommen , wird gebeten , folden daselbst wieder abzuliefern und seinen in Empfang zu nehmen

10 ) In der Tochterschule , die jetzt sich einer sehr thätigen , eben so fenntnißreichen als talentvollen ,

Lehrerin erfreut , föhnen mit Neujahr Schülerinnen von jedem Alter wieder aufgenommen werden . Zugleich

zeige ich den Eltern an , daß fie nach Neujahr bey mir eine schriftliche Nachricht sämmtlicher Lehrer von ben
Rickless . .

Fortschritten und dem Betragen ihrer Kinder werden einsehen können .

TT) Auf folgende im Hamburger Correspondenten Nro . 202 . sehr vortheilhaft angekündigten fauber

gebundenen Schriften vom Verfasser des Vater Hellmuth c. auf holl . Papier I Rthlr . 48 Gr . : ber patrios

tische Kinderfreund , als Nachtrag zum Mensch von inbeginn , mit 18 feln ausgemalten und schwarzen Kupfers

tafeln , 240 enggebruckte Seiten ftarf ; Patriotisches Taschenbuch auf alle Jahre c . ; Mensch von Anbeginn

bis auf unste Zeiten mit 100 überaus characteristischen , sauber illuminirten und schwarzen Kupfer : Abdungen

und 2 guten Karten ; wird bis Ausgang Januars Bestellung angenommen beym Cammer , Revisor Erdmann

auf dem äußersten Damm vor Bidenburg ,



Sachen , welche ja seetanfen ftab .

Eland Beffei zu Clefleth ein Dresch und Wohnhaus auf dem Rdterfabe zum Abbruch u

ber Hand , weshalb man fich in den nächsten 8 Tagen bey ihm melden kann .

Schöne Gréningerländische Butter in Tonnen , somte 25 Orhofe Medoc Wein Sey
Chr . D . Samibt .

3 ) Bon dem gewöhnlichen Holländischen Senf in Keuken , guten holland . Rohm and grünen Schwetzer
Rise , nu gute Sachelichter ben Reymers .

4 ) Eine ethene Commode , welche in gutem Stande ift . Nachricht sey Peter Weffing am Rarfte .

5 ) In diesen Tagen habe ich eine Paeibie neue Delfuchen und Rüsshl , aus ercra guien holländis

fchen Mohrufale and Winder Salz erhalten , womit tch mich zu des még icht billigen Preisen recommanbire .

Auch wünsche tchy eut Oiera cinea Lehrburschen in der Bäckerey ju haben , te Zeuante feines guten

Betragens benb . ingen fann . Johann Diderich Pape .

6 ) Der Hausmann Gerd Dicks zu Ohmstede am S. Jan . 1811 in seinem Hause mitchende Kübe

3 junge Beester , 2 Füllen und 8 Schwane offent ; 100ann eine ist von 8 Juck tm Donnerschwer

Felde und 12 Jück im Domileder Felbe belegenes schlab meistbietend zu verheer .

7 ) Weinen hicfigen und auswärtigen Freunden zeige ich hierdurch an , daß mich ble gegenwärtigen

Berhältniffe nothigen , einige Sorten meiner fabrichten Tabacke zu erhöhen ; diefem zufolge kann man bey

mir befomen fey Quantitäten Littra Fà 1 ; Riht . , Bà Rohle . , R 60 St , T à 54 c . , Mi

46 Gr . , Nro . 4. à 42 Gr . , Nro . 5 . à 38 Gr . , Cà 84 , A à 16 Gr . , Di 12 r . , . Omer à

28 r . , naturell à 20 Gr . pr . Pfund in Courant . Oldenburg . Job . Gef Sahrumper .

Sagen , welge zu kaufen gesucht werden .

1) Sollte fememb die algemeine eftgefchidxe in 4to complet für einen tillige re abzustehen
haben , so wird ersucht , dem Buchbinder Schmide in Oldenburg banan gilliye Anzeige machen .

2 ) Fürs Pfund ausgefämmter Shw . mchaare gebe ich 24 Grote , auswahl noch mehr , je nachdem

fie beschaffen find . Vitter , Burftenmacher , wohnhaft beym Sattlermeister Weyer neben dem Squrting .

Gehen , welche in secheuern find .

2 ) Ellert Luben felne zum Srebonne Ahndet belegene Roffe mit 87 Juden Laubes , wars

unter 14 Juden gutes Pngland and 22 Juden gute Fettweiden , von Maytag 1811 an aus der Hand

auf micheere Jahre . .

2 ) Hinrich Rushmann gam Rodenkircher Oberbeich , als in Borschlag gebrachyter Bersaund über weyi .

Linjes Günther Banken Kinder , bas von der Pupillen weyl . Bater bewohnt gewefene sum Esenshammer

Oberbeld belegene Birththaus mit dem Kruge , fobann Júd mit Moden befaamtes Pflagland , fernes

9 Skeins and , bey Hermann Hoppen Hanse belegen , und den bey Hinrich Ahlers Hause stehenden

Cender , em 3 . Jen . a811 en Ort and Stelle auf Jahr , námlich on Maytag 1811 is tahin 1818 ,

&ffentlich metfibiin .

1 ) Chess . Eben zu Waddens ſeine von ihm selbst bewohnte Hoffeße mit 60 Jüden Land ven

Ray Ban auf einige Jahre aus der Hand förderfasst .

4 ) Meine echte Biltingsche Stelle zu Zwischenahn auf ein oder mehrere Jahre , wie es mit bem

Heuer zu verbrede seyn wird , woben ich zugleich bemerke , daß bereits to und 8 Scheffel Rocken audi

Rub , and as beige Saatland , so nicht im Grünen liegen bleibt , zu fünftiger Sommersaat gefalget

fy . euerluftige sollen K 6cym Unterzeichneten oder dem Organisten Deharde in Zwischenahn in den måde

fen Wochen melden . Oldenburg .
J . P . Thiol .

1 ) Claus Bed zu Beitwarden fekte daselbst belegene Hofstelle mit 30 66 40 Jücken Landes , wou

Maytag 1811 an auf einige Jahre , wesfalls die Liebhaber sich bey ihm einfladen wollen . Ben den Play

ldabereyen fub einige befaamet .

6 ) Oltme Bmmer boy ber Samwelwarder Kirche feln von the felt bewohutes aus , worin

wirthschaftlige Nahrung gerieben wird , wie einigen Ländereyen , von Maytag 1811 am auf 3 oder 4 Jahre .

merliebhabet wellen s boy haben ab ascorbiren

lebey eine Beylage )
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